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Das südländisch inspirierte Taurus-Haus bietet auch für schwarze Wildkatzen genug P(arkp)latz. Der Chef residiert am dezenten Ende
des großzügigen Vorführraumes im oberen Stockwerk. Freundlicher Empfang und feine Küche gehen bei Taurus Hand in Hand

falls äußerst erfreuliche Umsätze generiert. Wo-
von auch das Team profitiert. So ist es durchaus
üblich, zum Start des Tages erst einmal in aller
Ruhe gemeinsam zu frühstücken, bevorzugt
natürlich draußen im Atrium, und die Tagespla-
nung zu besprechen, um sich danach voller Elan
dem High-End-Gedanken zu widmen.
Der grundsätzlich hohe Anspruch von Taurus
strahlt auch auf Situationen des Alltags aus. So
hat Gourmet Trömner sichtlich Freude daran,
dem begnadeten Kochlöffelvirtuosen RK und
dem bekennenden Leckermäulchen CB ein paar
ausgewählte kulinarische Highlights „seiner“
Hansestadt nahezubringen, die meisten davon

Buchhaltung eine bestens ausgestattete
Küche – und als Krönung der Show- & Demo-
Room im 1. Stock. Am dezenten Ende des
großen Raumes residiert der Chef am offenen
Schreibtisch, sofern er nicht gerade auf Händ-
lertour ist oder anderweitig die Taurus-Strippen
zieht. Denn wer sich als Distributor von High-
End-Equipment (Wilson Benesch, Soulution,
Cardas, Magnepan) nicht tagtäglich um seine
Schützlinge kümmert, hat etwas Elementares
nicht verstanden. Zudem führt Trömner, seit über
30 Jahren in der Szene verankert, neben seinen
State-of-the-Art-Marken mit Cambridge Audio
auch preisgünstiges HiFi im Portfolio, das eben-

Der Taurus-Chef empfängt den Hamburg-Novi-
zen Roland Kraft und mich in brütender Hoch-
sommerhitze. Daher gerät der erste Höreindruck
im Taurus-Haus vielleicht doch ein wenig zu
heiß. Doch zur südländisch inspirierten Residenz
des Wilson-Benesch-Vertriebs gehört auch ein
schönes, schattiges Atrium. Hier, im Innenhof,
entspannen wir uns, diskutieren und konsumie-
ren die unter HiFi-Journalisten üblichen Sucht-
mittel (Nikotin, Koffein, Serotonin) – aber erst,
nachdem wir mit René Trömner, dem Ober-Tauri-
aner, einen kleinen Streifzug durchs Haus absol-
viert haben: prallvolles Kellerlager, pieksaubere
Messtechnik- und Serviceplätze, neben der

„Die größten kleinen Lautsprecher der Welt“ – Ein Besuch bei Taurus High-End
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mit grandiosem Blick auf Elbe, Alster oder Ha-
fen. Mit derartigen lukullischen Intermezzi fällt
es uns dann umso leichter, das allmählich ein-
gespielte und fein abgeschmeckte High-End-
Menü im Taurus-Haus – Wilson Benesch mit
Cardas an Soulution – in vollem Umfang zu ge-
nießen und zu würdigen. So kann ich mich nicht
erinnern, RK beim Musikhören jemals zuvor der-
art versunken vor, neben und kurzzeitig sogar
„in“ einem High-End-System erlebt zu haben.
Sollten ausgerechnet Mittelwirkungsgradlaut-
sprecher und Transistorelektronik die persönli-
che Kehrtwendung des Kollegen einleiten? –
Nun, das dann nun doch nicht ganz. Gleichwohl

Vorführbereit: Wilson Benesch plus Soulution. Das Taurus-Team frühstückt am liebsten
draußen im Atrium. Am Serviceplatz darf höchstens der Lötkolben rauchen. (v. li. n. oben)

klingt die Taurus-Installation schon unter Bedin-
gungen, die akustisch noch Optimierungsspiel-
raum lassen, derart intensiv, plastisch und im
unmittelbaren Sinne mitreißend, dass wir be-
schließen, uns nicht länger gegen einen ziem-
lich kleinen, ziemlich kostspieligen und ziemlich
technoiden Ultra-High-End-Lautsprecher weh-
ren zu wollen. Und nach ein paar Monaten den-
ken wir nicht nur immer noch gerne an Hamburg
zurück, sondern auch an René Trömners Worte
zu Wilson Benesch: „Die größten kleinen Laut-
sprecher der Welt.“ Er könnte recht haben.
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